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Krone
Hallencup

DIE HFM
FÜR WIENER SCHULEN

Seriensieger entthront!

Schiedsrichterin Sara Telek
ehrte Thija Sipka, beste Spie-
lerin des Endspiels (ganz o.).
Piia Willimek traf zum Sieg.

§ Das Wiener Ella Lingens Gymnasium fügte
der Polgarstraße die erste Finalniederlage seit
2009 zu § Werbung für den Mädchenfußball

D ie Zuschauer schauten
beim Finale des „Kro-
ne Hallencups“ wie bei

einem Tennis-Match stän-
dig nach links und rechts,
weil vor beiden Toren irrsin-
nig viel los war. Zur Pause
führte die Polgarstraße 4:3.
In der letzten Minute des
Spiels ging das Ella Lingens
Gymnasium 6:5 in Führung,
aber die Polgar-Girls glichen
noch aus. Es ging ins Sieben-
meterschießen.

Piia Willimek, beste Tor-
schützin des Turniers, wech-
selte bei Ella Lingens ins
Tor. Sie hielt den ersten Pe-
nalty und verwandelte den
dritten ihrer Mannschaft
zum 3:2-Sieg. Trainer Phi-
lipp Griessel war sehr stolz:
„Im vergangenen Jahr ha-

ben wir noch das Finale nach
Siebenmeterschießen gegen
die Polgarstraße verloren.
Jetzt haben wir die Revan-
che geschafft und die Unbe-
zwingbaren geknackt.“

Akademie-Duo geigte auf
Für Dauersieger Polgarstra-
ße war es die erste Finalnie-
derlage seit 2009. Als der
langjährige Trainer Karl-
heinz Piringer das erzählte,
erwiderte ein Mädchen sei-
nes Teams: „Da war ich ja
noch nicht einmal auf der
Welt.“ Für den neuen Sieger
geigte neben Willimek auch
Elina Schitter groß auf. Bei-
de wechseln im Herbst in die
ÖFB-Frauenakademie nach
St. Pölten. Gerhard Bene-
dek vom Wiener Fußballver-

band sagte nach dem
Schlusspfiff: „So ein gutes
Finale habe ich noch nie ge-
sehen. Das war Werbung für
den Mädchenfußball. Ei-
gentlich müsste es nach so
einem Spiel zwei erste Plät-
ze geben.“ Dem stimmten
FIFA Assistant Referee Sara
Telek, die Gemeinderätin
Yvonne Rychly sowie die
Organisatoren Bernadett
Ruzicka, Klaus-Jürgen Spä-
tauf und Christian Kraxner
voll zu. Matthias Mödl

GRUPPE E
Kauergasse – Steinergasse 2:1
Polgarstraße – Wendstattgasse II 11:1
Wendstattgasse II – Steinergasse 4:3
Polgarstraße – Kauergasse 16:1
Steinergasse – Polgarstraße 0:6
Wendstattgasse II – Kauergasse 6:0

GRUPPE F
Erlgasse – Ella Lingens 1:22
St. Ursula – Ludwig-von-Höhnel-Gasse 3:5
Ludwig-von-Höhnel-Gasse – Ella Lingens 1:16
St. Ursula – Erlgasse 0:3
Ludwig-von-Höhnel-Gasse – Erlgasse 6:3
Ella Lingens – St. Ursula 13:0

FINALE
Ella Lingens – Polgarstraße 3:2 i. P. (6:6, 3:4)

Ella Lingens spielte mit: Verena Cerny, Piia Willimek,
Emilia Halilhodzic, Elina Schitter, Lydia Blum, Benazeer
Anwari, Wajiha Anwari.

SPIEL UM PLATZ DREI
Wendstattgasse II – Ludwig-von-Höhnel-Gasse 0:1

SPIEL UM PLATZ FÜNF
Kauergasse– Erlgasse 4:2

SPIEL UM PLATZ SIEBEN
Steinergasse – St. Ursula 2:8
Wertvollste Spielerin: Elina Schitter (Ella Lingens), Bes-
te Torschützin: Piia Willimek (Ella Lingens). Beste Tor-
frau: Zara Mitterer (Ludwig-von-Höhnel-Gasse) – Beste
Spielerin des Endspiels: Thija Sipka (Polgarstraße).

DER FINALTAG

Das Ella Lingens
Gymnasium
entthronte die
Polgarstraße.
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